
Alles nur gelogen-oder nicht?

Alles nur gelogen-oder nicht?
Kapitel27 wird grad geladen...| Yami x Tea, Yugi x Tea oder

Seto x Tea? Weiß noch nicht, wird also für mich auch ne

überraschung xD

Von abgemeldet

Kapitel 24: Hochzeitspläne

*glubsch* O.O
Wow...nun...ich hät ehrlich gesagt...nicht gedacht, dass ihr so über Mia und Seth denkt
*einfach weiterglubschen muss*
Äh...nun...he he...lest einfach...vielleicht regt ihr euch ja ab XD
Hm...Mia und Seth...das Pairing gefällt mir jetzt irgendwie...*g*

-----

Kapitel23: Hochzeitspläne

Tea starrt den jungen Mann an und steht auf.
"D...d...du? Wa...was machst du...hier?" sie schluckt ihre gesamte Wut hinunter.
,Dieser...Dreckskerl'
"Prinzessin, ich arbeite hier" meint er galant und verbeugt sich.
Die Eltern lachen kurz auf, verstummen aber, als sie das Gesicht ihrer Tochter sehen.
,Gut Freundchen. Du machst gute Miene zum bösen Spiel. Aber dieses Spiel kann man
auch zu zweit spielen'
Tea schüttelt kurz den Kopf, als hätte sie sich geirrt und setzt sich.
"Tut mir leid, ich habe Euch verwechselt" meint sie und lächelt Malik an.
Dieser wird auch sofort rot und stammelt irgendwas.
Die Eltern werfen sich einen Blick zu.
"Entschuldigt mich, Hoheiten. Aber der Tempel ruft mich" sagt Malik, verbeugt sich
und geht.

"Meine Kleine, es ist Zeit über deine Hochzeit zu reden"
Tea verschluckt sich an ihrem Wein.
"Bitte verzeiht, Hochzeit?" fragt sie irritiert und die Eltern tauschen wieder Blicke.
"Ja, deine Hochzeit mit...Atemu?"
Sie hätte fast den Weinbecher fallen lassen.
"Was? Mutter! Das...das kannst du nicht tun! Ich...es ist noch viel zu früh! Ich bin doch
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erst..."
"17, ich weiß. Aber du solltest langsam darüber nachdenken. Deine Schwester ist mit
19 bereits schwanger."
Tea schluckt.

---Teas POV-

Habe ich mich verhört? Ich soll heiraten? Ich soll Atemu heiraten?
,das kommt dir doch ganz gelegen. du hast deinen Traumprinzen und alle sind
glücklich' meldet sich wieder diese fiese Stimme in meinem Kopf.
Niemals. Ich würde ihn niemals einfach so heiraten. Nie im Leben.
"Aber...aber ich..." ich kann keinen richtigen Satz mehr bilden. Außerdem ist Isis 18!
Oder ist das alles wieder nur gelogen?

---No POV---
"ach, das wird einfach wunderbar! Du in einem wunderschönen Brautkleid. Mia hat das
ja nicht geschafft. Sie erwartet ein Kind von diesem-"
"Teané, das wollen wir doch nicht weiter ausbauen" meint der Pharao hastig und
tätschelt die Hand seiner Frau.
"Schatz, du wirst heiraten. Punkt"
"Aber...aber...gut." seufzt Tea und ihr Vater sieht sie verwundert an.
"Hast du...gut gesagt?"
"Ja" knurrt sie und steht auf.
"Entschuldigt"
Damit geht sie.
"Sowas...sie widerspricht nicht" murmelt die Mutter und der Vater nickt fassungslos.
Eine Person kommt schließlich herein und das Königspaar sieht auf.
"Ah! Mein Sohn, komm doch. Es gibt viel zu bereden" lächelt die Königin wieder und
klopft einladend auf den Platz neben ihr.
"Danke, Mutter" sagt die Person und setzt sich.

"Teana?" fragte eine klare weibliche Stimme und Ayumi tritt aus dem Schatten einer
Säule.
"Hast du gehört? Ich soll heiraten" sagt Tea säuerlich und Ayumi zuckt die Achseln.
"Vielleicht kannst du dem ja doch noch entgehen"
"Und Malik ist auch hier. Dieses dreckige, kleine...wenn ich den in die Finger kriege..."
murmelt die brünette und Ayumi nickt.
"Ja, ich habe ihn auch schon gesehen. Aber er macht auf mich einen ziemlich netten
Eindruck"
Tea schnauft.
"Klar. Seth macht auch einen-" sie stockt. ,Wieso denke ich an Seth?' fragt sie sich und
Ayumi sieht sie prüfend an.
"Ihr habt miteinander...?"
"Was? Wovon sprichst du?" die Prinzessin sieht Aya irritiert an. Diese wird etwas rot
und stottert:
"Na...du und Seth. Ihr...habt doch wohl...na du weißt schon." meint sie und Tea
versteht.
"Bring mich doch bitte in mein Zimmer. Ich kenn mich hier nicht aus."
Ayumi führt ihre Freundin einen beleuchteten Gang entlang. Die Feuer bewegt sich,
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als sie an den Fackeln vorbeigehen. Die Augen der gemalten Pharaonen verfolgen die
zwei Mädchen und schließlich öffnet Ayumi eine Tür.
"Hier ist dein Zimmer"
Tea erinnert sich an Isis. Und so wundert es sie nicht, als sie das Zimmer betritt und die
Ausstattung sieht. Alles wie die Kammer von Isis in den Ohrringen. Nur, dass keine
Vorhänge Türen zu ihrer Vergangenheit verdecken.
Die Wände sind verziert, mit Zeichen der alten Schrift.
Ein Himmelbett steht an einer Wand und ein Schminktisch gegenüber dem Bett.
Ein Tisch mit vier Stühlen steht in einer Ecke.
Der Balkon schaut auf das Meer hinaus.
"Also, was war mit Seth?" fragt Ayumi und setzt sich auf einen Stuhl.
Tea lehnt sich gegen den Tisch und schaut nachdenklich zum Balkon hinaus.
"Wir...hätten uns fast geliebt. Es war...sehr...schön. Aber...ich habe immer noch das
Gefühl, mich zu verraten. Als ob es eigentlich falsch wäre, mit ihm...
Ach, ich weiß es nicht"
Tea setzt sich seufzend auf den nächsten Stuhl und schüttelt den Kopf.
"Weißt du, vorhin habe ich noch gedacht, es ist absolut falsch ist. Das hab ich doch
gerade gesagt. Aber...ich mein es doch nicht so. Oder...es ist so verrückt.
Irgendwie...ich muss dir was erzählen. Ich habe mich gesehen, mit Seth. Und ich war..."
Tea schluckt.
"...schwanger"
Ayumi sieht ihre Freundin nüchtern an.
"Weiter?"
"Nichts weiter. Ich weiß nicht, was das Bild zu bedeuten hat. Ich weiß nicht mal, ob ich
von ihm schwanger bin. Es...er ist zu mir ins Zimmer gekommen, hat seine Hände um
meinen Bauch gelegt und mir zugeflüstert, dass es ein Junge sei."
"Hm..." Ayumi nickt nur und man sieht ihr an, dass sie nachdenkt.
"Und...vorhin...in...in der Kutsche. Ich...es...was soll ich tun? In der Kutsche hätten wir
beide miteinander geschlafen! Ich und er! Eine Prinzessin und ein Priester!"
"Na ja..." druckst die Blonde herum und meidet Teas Blick.
"Was?" fragt diese und spitzt die Ohren.
"Es ist so...Seth ist eigentlich...nun...er ist-"
Es klopft und Mia kommt herein.
Tea seufzt demütig. Wieder mal war sie der Antwort ihrer Fragen so nah, und es kam
wieder anders.
"Teana...Seth und ich...äh...würdest du gern mit uns spazieren gehen?"
Tea sieht Ayumi an. Mit ihr an ihrer Seite würde sie Seths Anwesenheit ohne weitere
Schaden überstehen.
"Natürlich kann Aya mitkommen" meint Mia hastig und Tea stimmt zu.
Mias Gesicht leuchtet auf und sie meint: "Wunderbar! Dann treffen wir uns an den
Treppen"
Damit geht sie.
"Was wolltest du sagen?" fragt Tea Ayumi noch mal.
Doch ihre Leibwächterin winkt nur ab.

"Mia, da bist du ja" sagt Seth trocken zu der Blonden, die von den Gemächern ihrer
Schwester kommt.
"Da bin ich. Und Teana kommt auch mit" lächelt die Prinzessin und hackt sich dem
Priester ein.
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"Mia...ich muss noch in den Tempel" murrt Seth und entzieht sich ihr.
"Na wunderbar. du bist ein echter Familienmensch" sagt Mia beleidigt und dreht sich
weg.
"Schmoll doch..." knurrt Seth nur und geht die Treppen runter.
Mia ruft ihm nach, doch er geht stur Richtung Tempel.
"Sowas...ich dachte, er würde sich freuen. Was solls..." meint Mia kopfschüttelnd und
wartet auf ihre Schwester.

"Oberpriester" meint ein in einer langen Kutte verhüllter Mann und verbeugt sich vor
Seth.
"Amun. Schön Euch wieder zusehen. Was macht der Tempel?"
"Die Götter sind uns gut gesinnt und der Nil bringt uns prächtige Ernte" sagt Amun
und führt Seth in den Tempel.
"Hat Prinzessin Teana irgendwelche Probleme gehabt?" fragt der Priester und Seth
schüttelt den Kopf.
"Prinzessin Isis fühlt sich wie immer. Sie hat keine Beschwerden" teilt er mit und
begibt sich zu der Priesterin Ishizu, die ganz in der Nähe steht.
"Also er erinnert sich..." murmelt Amun und geht.

Tea, Ayumi und Mia gehen in den Lotosgärten des Palastes herum.
Der jungen Prinzessin scheint es sehr zu gefallen, denn sie stürzt sich gleich auf einen
Lotosblüte und steckt sie sich ins Haar.
Währenddessen unterhalten sich Ayumi und Mia.
"Ihr sagtet, Seth würde uns begleiten?" meint Ayumi und betrachtet die angelegten
Seen.
"Seine Pläne haben sich geändert" sagt die Blondine knapp und geht weiter.
Ayumi kann nur schwer mit ihr Schritt halten.
"Ihr erwartet ein Kind, nicht wahr?"
Mia nickt nur und streicht sich glücklich über den Bauch.
"Soso" seufzt Ayumi und sieht Tea auf sie zukommen.

Teané steht in ihrem Schlafzimmer und beobachtet ihre Töchter.
Sesum tritt hinter sie und umarmt sie.
"Was ist?" flüstert er und sieht seine Kinder lachen.
"Ich weiß nicht. Machen wir das Richtige? Isis ist doch noch so jung. Ob sie wirklich
heiraten soll?"
Sesum küsst sie und lächelt warmherzig.
"Ich habe mich mit unserem Sohn unterhalten. Auch ihm gefällt der Gedanke, dass
seine Schwester heiraten muss, nicht besonders"
"Sollen wir es lassen?"
"Nein. Wir schieben die Hochzeit auf. Das wäre das Beste" murmelt der Pharao und
geht mit seiner Frau in den Thronsaal.

"Mia, sollten wir nicht endlich gehen?" fragt Tea, die sich auf eine Bank niedergelassen
hat und ihre Schwester müde ansieht.
"Hm...ja." murmelt diese nur und sieht zu den Tempeln, die sich in den Teichen
spiegeln.
"Du liebst ihn wirklich sehr, oder?" fragt Tea und Ayumi betrachtet interessiert die
Goldfische im nächsten Teich.
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Mia nickt und seufzt.
"Seine Pflichten...sie bringen ihn dazu, mich zu vernachlässigen. Immerhin kenne ich
ihn doch schon seit Ewigkeiten. Und seit ich dich im Palast besucht habe...verhält er
sich ganz anders. Weißt du...ich bin öfters heimlich zu ihm geschlichen. Oder geritten.
Er führte mich im Land herum, zeigte mir seine Heimatstadt. Wir haben uns wirklich
geliebt"
Tea horcht auf.
"Haben?"
"Ja...haben" Mia sieht traurig in den Himmel hinauf.
"Wir sehen uns selten. Immer muss er seinen Pflichten nachgehen. Da bleibt nicht viel
zeit für die...Liebe. Vater hat nichts gegen unsere Liebe. Doch Mutter ist dagegen.
Seltsam, oder? Normalerweise ist es der Vater, der gegen eine eigenständige Tochter
ist. Mutter verweigert ihm sogar den Titel ,mein Sohn'. Obwohl er eines hohen Ranges
ist"
Ayumi räuspert sich und nickt Richtung Palast.
"Eure Hoheiten, es wird Zeit, wieder zu gehen. Die sonne geht schon wieder unter."

"Ishizu, was sagt Euch Eure Kette? Was bringt uns die Zukunft?" fragt Seth und sieht
die schwarzhaarige Priesterin an.
"Seth. Ihr wart lange nicht mehr in Eurem Land. Die Schriften. Sie erzählen uns die
Zukunft. Hier, lest selbst" sagt Ishizu leise und gibt ihm eine Papyrusrolle in die Hand.
Er rollt sie auf und liest:
"Die Zukunft des Landes liegt in der Hand zweier Menschen. Getrieben von der Liebe
und genährt von Hass stehen sie sich gegenüber in einem Kampf, der Jahrtausende
lang nicht in Vergessenheit geraten wird. Einer wird fallen und ein anderer zerbrechen
vor Schmerz. Ein dritter wird sie alle retten, doch der Preis dafür ist hoch"
Seth blickt auf.
"Was soll das heißen?"
"Das weiß niemand so genau. Doch Ihr solltet auf die Prinzessin Acht geben."
Ishizu lächelt ihn an.
"Seth, sie sollte die Wahrheit wissen."
"Das lasst meine Sorge sein." meint der Oberpriester kühl und geht.
"Ihr werdet leiden, Seth. Euer Herz wird Euer Untergang sein." murmelt die Priesterin
bedrückt und verschwindet in ihrer Kammer.

"Teana, komm her mein Kind." sagt die Königin und nimmt ihre Tochter in die Arme.
Tea riecht den vertrauten Duft von Rosen. Ihre wirkliche Mutter roch genauso.
"Hör zu. Dein Vater und ich, wir haben uns lange beredet und wir denken, du bist doch
noch zu jung für eine Heirat" meint Teané und drückt ihre Tochter auf ein Sitzkissen.
Tea atmet innerlich auf.
,Den Göttern sei Dank!' jubelt sie auf, sieht ihre Eltern aber verständnisvoll an.
"Wir werden die Hochzeit einfach verschieben" lächelt Sesum und tätschelt Teas
Hand.
"Und...auf wann?"
"Wir werden sehen, mein Kind"
Tea beredet sich noch einige Zeit mit ihren Eltern. Doch das Gespräch handelt
hauptsächlich über Atemu. Und als Tea von ihm spricht, liegt ein ganz verklärter
Ausdruck auf ihrem Gesicht. Vermischt mit einigen leidvollen Blicken, die nur ihrer
Mutter nicht entgehen.
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"Sesum, ich bitte dich. Lass uns kurz alleine." bittet Teané und ihr Mann sieht sie
verwirrt an. Doch sie nickt nur und so muss sich der Pharao dem Willen seiner Frau
beugen.
Als der Pharao schließlich aus dem Raum ist, rutscht die Königin näher an ihre Tochter
ran.
"Teana, erzähl mir was geschehen ist. Bist du verliebt? Hat dich Atemu schlecht
behandelt?"
Tea schüttelt den Kopf.
"Nein...er war sehr nett zu mir" murmelt Tea und seufzt, mit den Gedanken beim
jungen Pharao. Seine sanfte Stimme, seine Augen, seine zarten Hände...
"Ich...weiß nicht, ob ich verliebt bin...ich weiß nicht...in wen ich verliebt bin"
Ihre Mutter lächelt sie liebevoll an.
"Mein Kind, lass dein Herz dich führen und du wirst glücklich sein" sie streichelt ihrer
Tochter mit der Hand über die Wange.
"Mutter...ich...ich" Tea schluckt schwer.
"Ich...habe Seth...geküsst"
Die Hand zuckt zurück, als ob sie sich verbrannt hätte.
Das Gesicht der Königin ist totenblass.
"Aber...Kind...das...das kannst du doch nicht machen!" Teané steht hektisch auf und
eilt zur Tür.
"Du wirst ihn nicht mehr wiedersehen! Hast du verstanden? Halte dich von ihm fern!"
damit verschwindet sie hinter der Tür und Tea bleibt verwirrt zurück.
"Aber...Mutter" murmelt sie verstört und geht langsam in ihr Zimmer.

"Prinzessin. Ich habe Euch erwartet" spricht eine tiefe Stimme und Tea sieht auf.
An der Tür gelehnt und mit einem Leuchten in den Augen steht Malik Tea gegenüber.
"Malik..." haucht sie und tritt zurück.
"Ihr fürchtet Euch vor mir?" fragt der Ägypter lächelnd und nickt einen Gang entlang.
"Folgt mir bitte"
Tea jedoch hat nicht vor diesem Angebot nachzukommen.
"Was wollt Ihr von mir?" flüstert sie und blickt ihm in die Augen.
Trotz des schwachen Lichts der Fackeln, konnte sie seine violetten Augen strahlen
sehen.
"Ich will nur mit Euch reden" beantwortet der Priester die Frage und geht voran.
Widerwillig folgt Tea ihm.
Er führt sie in den Lotosgarten. Der Duft der Blumen liegt in der Luft, die Sterne
funkeln am Firmament und der Mond strahlt auf die zwei Menschen, die sich unter
ihm befinden.
"Es ist sehr schön hier" meint Malik und setzt sich auf eine Bank.
"Ja" nickt Tea und bleibt stehen.
"Setzt Euch doch. Ich beiße nicht" sagt Malik schmunzelnd und Tea setzt sich an das
andere Ende.
,Wieso kann ich ihm keinen Wunsch abschlagen?'
"Ihr seid ein Priester, Malik"
"Gewiss. Doch als Priester ist es mir nicht verboten, mit meiner Prinzessin zu reden"
Die beiden schweigen sich an.
"Prinzessin, ich kenne Euch schon sehr lange. Ihr habt immer sehr gerne geredet. Was
habt Ihr?" fragt Malik und blickt Tea von der Seite an.
Sie weiß nicht, ob sie ihm trauen kann. Er könnte ihr Feind sein.
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"Wisst Ihr, ich kannte einen jungen Mann. Er hat meiner Freundin immer nachgestellt
und drohte ihr sogar mit dem Tod. Anscheinend aus unerwiderter Liebe. Denkt Ihr, so
etwas ist nachvollziehbar?" Tea schaut Malik nicht an. Und doch spürt sie, dass Malik
nicht mehr so gelassen ist, wie er anfangs war.
"So ein armer Tropf. Er sollte verstehen, dass er sie verliert, indem er ihr das antut.
Doch..." Malik schweigt für einige Sekunden.
"Ja?" fragt Tea nach und sie lauscht angespannt.
"Doch wenn seine Liebe so groß war. Wenn er Tag und Nacht von ihr träumte, sie in
Gedanken in seinen Armen hielt und mit ihr sein Leben verbringen will, doch sie
verweigert ihm ihre Liebe...dann kann ich das verstehen. Doch so etwas ist
unverzeihlich. Man sollte ihn in das Reich der Schatten verbannen. Das Mädchen sollte
nicht nachgeben, sondern zu ihrem Herzen stehen.
Sagt das Eurer Freundin" sagt der Priester und steht auf.
"Ich muss wieder in den Tempel. Gute Nacht, Prinzessin Teana."
Seine Silhouette zeichnet sich deutlich ab, als er auf einer kleinen Brücke stehen
bleibt und den Tempel betrachtet. Der Wind umspielt seinen Körper und dunkle
Wolken schieben sich vor den strahlenden Mond.
Tea fröstelt es bei dem Anblick.
"Ach Malik...du hast dir soeben dein Schicksal bestimmt" murmelt sie.

"Prinzessin Teana? Was macht ihr denn hier? Es ist doch schon Nacht. Ihr zittert ja."
meint eine warme stimme verblüfft und jemand legt ihr einen Mantel auf die
Schultern.
Tea dreht sich zu dem Unbekannten um und ihr stockt der Atem.
"I...ihr? A...aber...?"

-------

*seufz* dieses Kapitel ist nicht so lang wie erwartet, aber das macht doch nichts,
oder?
Also,
bis zum nächsten Mal
Ako

PS: Kleine Frage am Rande (wäre sehr nett, wenn ihr sie mir beantworten würdet):
Wer kommt eurer Meinung nach eher auf seine Kosten?
Die Tea x Seth Fans, oder die Tea x Atemu Fans?

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/42688/ Seite 7/7

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/42688

